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Qualitätsstandards für die Beteiligung von Kindern und Jugendlichen 

Beteiligung darf/ soll/ muss Spaß machen! 

o Kinder- und Jugendbeteiligung kann und soll spaßig, interessant und kreativ sein. Dafür gibt es Methoden, die 

angewendet werden können. 

 

o Damit Spaß entstehen kann, benötigt es Freiräume in der Arbeit. Desto mehr die jungen Menschen von sich aus 

einbringen können, desto besser wird die Zusammenarbeit! 

 

Beteiligung braucht förderliche, institutionelle und gesellschaftliche Rahmenbedingungen 

o Machtübergabe der Erwachsenen an die Jugendlichen - Es gibt tatsächlich was zu entscheiden!  

 

o Partizipation ist nicht umsonst zu haben. Von vornherein sind Budgets so zu gestalten, dass den vielfältigen 

Ansprüchen an Beteiligung Rechnung getragen wird. Darüber hinaus sind die Ressourcen, die personelle Begleitung 

und Qualifizierung darauf ausgerichtet, die Selbstorganisation junger Menschen zu fördern.  

 

o Alle Beteiligten sind von Anfang an beteiligt – Kinder und Jugendliche wählen für sie relevante Themen aus. Kinder 

und Jugendliche sollen selbstverständlich an Entscheidungen beteiligt werden. 

 

o Kinder und Jugendlichen werden über ihre Mitbestimmungsrechte aufgeklärt – die Informationen sind verständlich 

und die Kommunikation ist gleichberechtigt.  

 

o Verlässliche Rahmenbedingungen und unterstützende Partner*innen sind notwendig. 

 

Beteiligung schließt alle jungen Menschen ein  

o Beteiligung ist für alle - junge Menschen können sich direkt oder indirekt beteiligen. Ihnen werden unterschiedliche 

Beteiligungsformate angeboten. Die Vielfalt der Lebenswelten wird berücksichtigt.  

 

o Die Methoden sind attraktiv und zielgruppengerecht: Beteiligung darf niemanden ausgrenzen. 

 

o Informationen müssen verständlich und nachvollziehbar bereitgestellt werden. 

 

 

Beteiligung ist transparent 

o Es herrscht Transparenz - Abläufe, Entscheidungen, Ziele, und Ergebnisse sind transparent. Die 

Mitbestimmungsrechte junger Menschen werden eingehalten und sie erhalten Zugang zu allen nötigen 

Informationen.  

 

o Es gibt Klarheit über Entscheidungsspielräume. Was ist möglich? Wo ist Veränderung nicht möglich? (z.B. aufgrund 

gesetzlicher Bestimmungen) 

 

o Es wird ein angemessener Zeitraum für den Beteiligungsprozess gewährleistet.  

 

o Die Ergebnisse werden zeitnah umgesetzt und/ oder die jungen Menschen werden über die aktuellen Schritte 

informiert, um die Ergebnisse umsetzen zu können. So werden sie auch für Kinder und Jugendliche nachvollziehbar 

und erkennbar.  
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Beteiligung braucht Qualifikation 

o Die Beteiligten werden für Partizipation qualifiziert. Erwachsene und jugendliche Beteiligte werden unterstützt, sich 

mit ihrer Rolle in der Partizipation auseinanderzusetzen.   

 

o Qualifizierungsangebote: Weiterbildungsmöglichkeiten werden für alle involvierten Gruppen bereitgestellt. 

 

o Das Engagement wird durch Anerkennung gestärkt.  

 

o Unterstützung der Erwachsenen bei der Reflexion ihrer Rolle und Entwicklung einer beteiligungsfördernden Haltung. 

 

o Unterstützung für Kinder und Jugendliche: Bedarfsorientierte Qualifizierungs- und Begleitangebote zur Entwicklung 

von Beteiligungs- und Demokratiekompetenzen. 

 

Beteiligung wird überprüft 

o Beteiligung wird evaluiert und dokumentiert.  

 

o Verbindliche Grundlagen: Strategische Schritte und überprüfbare Ziele werden gemeinsam formuliert. 

 

o Lernender Prozess: Möglichkeit zur Nachjustierung an Interessen von Kindern und Jugendlichen während des 

Prozesses. 

 

o Evaluation nach Abschluss: Bewertung der Ergebnisse sowie des Verfahrens unter Berücksichtigung altersgerechter 

Formate. 

 

o Mitwirkung von Kindern und Jugendlichen: Einbeziehung in die Evaluation zur Sicherstellung relevanter 

Perspektiven. 

 

o Dokumentation der Prozesse: Öffentlich zugängliche Dokumentation zur Förderung des Lernens aus den 

Erfahrungen; Ansprache sowohl der Fachwelt als auch der jungen Menschen. 
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